Elemente für einen Schulschlussgottesdienst
zum Thema
„Mit Leichtigkeit und Freude in die Ferien gehen und loslassen“
Symbole - Feder und Mistkübel


Hinführung
Ein Schuljahr liegt hinter uns. Viele Monate des Lernens, Arbeitens, Lachens und manchmal auch des Ärgerns. Heute kommen wir zusammen, um Danke zu sagen und das Schuljahr bewusst abzuschließen.

Zwei Symbole begleiten uns:

Feder – sie steht für Leichtigkeit, Freude und Freiheit in den Ferien. 
Eine Feder ist leicht. Der Wind trägt sie weiter. Sie erinnert uns daran, dass Ferien eine Zeit sind, in der wir leichter werden dürfen:
· ohne Hausübungen, 
· ohne Prüfungsstress, 
· mit Zeit für Freunde, Familie und Erholung. 
Gott schenkt uns Zeiten, in denen wir auftanken dürfen. Die Feder erinnert uns daran, die Ferien mit Freude und Dankbarkeit zu genießen.

Mistkübel – er steht für all das, was wir nicht mit in die Ferien nehmen möchten.
Ein Mistkübel ist für Dinge da, die wir nicht mehr brauchen. Auch in unserem Herzen sammeln sich manchmal Dinge an:
· Enttäuschungen, 
· Streit, 
· schlechte Noten, 
· Ängste, 
· Ärger über andere oder über uns selbst.

Heute dürfen wir überlegen:
· Was möchte ich zurücklassen?
· Was soll nicht mit in die Ferien kommen?
· Wofür bin ich dankbar?
· Was brauche ich (noch), um mich leicht wie eine Feder zu fühlen?


Kyrie

Herr Jesus Christus, du freust dich mit uns über alles, was in diesem Schuljahr gelungen ist.
Herr, erbarme dich.
Du kennst auch unsere Sorgen, Fehler und Enttäuschungen.
Christus, erbarme dich.
Du schenkst uns neue Kraft und einen guten Neubeginn.
Herr, erbarme dich.

Schriftstellen zur Auswahl

„Ein fröhliches Herz ist die beste Medizin, aber ein niedergeschlagener Geist nimmt die Kraft.“
Sprüche 17,22
„Alle eure Sorge werft auf ihn, denn er sorgt für euch.“
1 Petrus 5,7
„Seht die Vögel unter dem Himmel an: sie säen nicht, sie ernten nicht, sie sammeln nicht in die Scheunen; und euer himmlischer Vater ernährt sie doch. Seid ihr denn nicht viel mehr als sie?“
Matthäus 6,26
„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken. Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.“
Matthäus 11,28–30


Gedanken
Jesus spricht immer wieder davon, dass wir unsere Last ihm überlassen dürfen. Jeder und jede von uns trägt Lasten mit sich herum.
Vielleicht war dieses Schuljahr manchmal schwer:
· Lernen fiel nicht immer leicht. 
· Freundschaften wurden auf die Probe gestellt. 
· Manche Wünsche haben sich nicht erfüllt. 
Jesus sagt: Ihr müsst nicht alles allein tragen.
Darum steht heute der Mistkübel hier. Wir dürfen Gott alles anvertrauen, was uns belastet.
Und dann kommt die Feder ins Spiel: Wenn wir Ballast loslassen, werden wir leichter. Dann können wir die Ferien genießen, Neues entdecken und Kraft sammeln.


Ritual

Mistkübel – Loslassen
Jede und jeder erhält einen kleinen Zettel auf den geschrieben werden kann was man loslassen möchte – Enttäuschung, Ärgernis, Streit, …
Die beschriebenen Zettel werden dann in den Mistkübel geworfen. Dabei kann leise Musik gespielt werden.

L	Guter Gott,
wir geben dir alles, was uns belastet.
Hilf uns loszulassen und frei zu werden.


Feder – Mit Leichtigkeit und Freude in die Ferien gehen
Jeder und jede erhält eine Feder.
Es kann auch mit dem „Loslassen“ verbunden werden und man erhält die Feder, wenn man den Zettel in den Mistkübel wirft.

L	Guter Gott, die Feder erinnert uns daran, dass du uns begleitest,
dass Freude unser Herz leicht macht und wir Zeit finden zum Lachen,
zum Ausruhen und zum Staunen.
Du trägt uns – manchmal sogar leichter, als wir denken.


Fürbitten

Guter Gott, wir bitten dich:
· Für alle Schülerinnen und Schüler: Schenke ihnen erholsame und fröhliche Ferien.
· Für alle, die Sorgen oder Belastungen mit sich tragen: Lass sie neue Hoffnung finden.
· Für unsere Lehrerinnen und Lehrer: Schenke auch ihnen Zeit zum Ausruhen und Auftanken.
· Für unsere Familien: Lass die Ferien zu einer Zeit guter Gemeinschaft werden.
· Für alle Menschen, denen es nicht gut geht: Sei ihnen nahe und schenke ihnen Kraft.
Nimm all unsere ausgesprochenen Bitten und die wir still in unseren Herzen tragen auf. Dir sei Lob und Preis in Ewigkeit. Amen.


Segen

Guter Gott, wir danken dir für dieses Schuljahr.
Für alles, was wir gelernt haben,
für schöne Begegnungen, für Erfolge und Herausforderungen.
Hilf uns, Belastendes loszulassen, wie wir unsere Zettel in den Mistkübel geworfen haben.
Schenke uns Leichtigkeit, wie die Feder, die sich vom Wind tragen lässt,
Mut für neue Wege, Freude im Herzen und viele schöne Begegnungen.
Begleite uns durch die Ferien und bringe uns gesund und voller neuer Kraft wieder zusammen.
Dazu segne uns + der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.
Amen.
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